
 

Niederschrift 

über die  

öffentliche Sitzung Nr. 3  
der 

Gemeinschaftsversammlung 
am 9. November 2020 

 
 
 
Anwesend waren: 
 
Vorsitzender:   Johann Daniel, Gemeinschaftsvorsitzender 
 
 
 
Mitglieder:  Friedrich Boos, Peter Colombo, Andreas Glück, Christian Huber, Bir-

git Kasper, Marcus Klose, Josef Kortus, Martin Vaas, Stefan Zandt,  
 
 
 
Entschuldigt: Franz Groszek, Josef Lerchl,  
 
 
 
Unentschuldigt:  
 
 
Schriftführer:   Graßl 
 
 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
Für den anschließenden, nichtöffentlichen Teil wurde eine gesonderte Niederschrift angefertigt.  
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Gemeinschaftsvorsitzender Daniel eröffnete die Sitzung mit der Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung, der Mehrheit der anwesenden Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung und somit 
der daraus folgenden Beschlussfähigkeit der Gemeinschaftsversammlung. 
 
 
 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift (öffentlicher Teil) der Gemeinschaftsver-

sammlung vom 28.05.2020 

 
 
Beschluss-Nr. 19: 
 
Gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.05.2020 werden keine Einwendungen 
vorgebracht. Die Niederschrift wird genehmigt 
 
Abstimmungsergebnis: 10 : 0 
 
 
 
2. Feststellung der Rechnung für das Haushaltsjahr 2018 

 
Am 17.01.2020 haben die Rechnungsprüfer Mück, Kasper und Lerchl die örtliche Prüfung der Jah-
resrechnung 2018 vorgenommen. Auf den Prüfungsbericht und die Stellungnahme der Verwaltung 
hierzu wird verwiesen. 
 
 
Beschluss-Nr. 20: 
 
Gemäß Art. 102 Abs. 3 GO wird die Jahresrechnung 2018 wie folgt festgestellt: 
 

Bereinigtes Ergebnis 
nach § 41 KommHV 

Verwaltungshaushalt 
 

Vermögenshaushalt 
 

Gesamtergebnis 
 

Summe bereinigte 
Soll-Einnahmen 

 
1.104.795,09 EUR 

 
94.912,57 EUR 

 
1.199.707,66 EUR 

Summe bereinigte 
Soll-Ausgaben 

 
1.104.795,09 EUR 

 
94.912,57 EUR 

 
1.199.707,66 EUR 

   
Etwaiger Unterschied 
(Fehlbetrag) 

 
------------------- 

 
 

Kassen-
Einnahmereste 

 
0,00 

 
EUR 

 
Haushaltseinnahmereste 

 
----------------- 

 
EUR 

Kassen-
Ausgabereste 

 
0,00 

 
EUR 

 
Haushaltsausgabereste 

 
----------------- 

 
EUR 

 
 
Abstimmungsergebnis: 10 : 0 
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3. Entlastung der Rechnung für das Haushaltsjahr 2018 

 
 
Beschluss-Nr. 21: 
 
Gemäß Art. 102 Abs. 3 Halbsatz 2 GO wird für die Jahresrechnung 2018 die Entlastung ausge-
sprochen. 
 
Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Daniel war nach Art. 49 Abs. 1 GO von der Abstimmung 
ausgeschlossen. Den Vorsitz führte der 2. Vorsitzende, Bürgermeister Vaas. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 : 0 
 
 
 
4. Fazit des Standesamtes zu Samstagstrauungen im Jahr 2020 

Hinweis auf Beschluss Nr. 6 vom 17.02.2020 

 
Die Gemeinschaftsversammlung hat am 17.02.2020 beschlossen, in den Monaten April bis Juli 
2020 jeweils einen Samstag für Trauungen für Allershausener und Paunzhausener Bürger anzu-
bieten. 
 
Es gab Anfragen für zwei Termine, wovon je einer von der Standesbeamten Fr. Lohmeier und 
Bürgermeister Vaas durchgeführt wurde. Die von Bürgermeister Vaas durchgeführte Trauung war 
jedoch an keinem vorgesehenen Trauungs-Samstag. 
Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es keine Anfragen für einen Trauungstermin an einem Samstag im 
Jahr 2021. Sicherlich steht dies auch unter dem Einfluss der Corona-Situation. 
 
- ohne Abstimmung -  
 
 
5. Antrag von 3. Bürgermeister Lerchl auf Bestellung zum Eheschließungs-

Standesbeamten 
Hinweis auf Beschluss Nr. 10 vom 28.05.2020 

 
Mit Schreiben vom 23.10.2020 beantragt Dritter Bürgermeister Lerchl der Gemeinde Allershausen 
erneut die Bestellung zum Eheschließungs-Standesbeamten nach § 2 Abs. 3 AVPStG. 
 
Im Gremium wird lebhaft über das Für und Wider für die Bestellung eines weiteren Eheschlie-
ßungs-Standesbeamten diskutiert. 
 
 
Beschluss-Nr. 22: 
 
Dritter Bürgermeister Lerchl der Mitgliedsgemeinde Allershausen wird für die Wahlperiode bis 
30.04.2026 nach § 2 Abs. 3 AVPStG zum Standesbeamten, beschränkt auf die Vornahme von 
Eheschließungen, bestellt. 
 
Die Bestellung erfolgt für den gesamten Standesamtsbezirk der Verwaltungsgemeinschaft Allers-
hausen unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 : 5 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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6. Umstieg auf ein neues GIS-System 

 
Das derzeit bei der VG eingesetzte GIS (Geo Informations System) wird vom Anbieter nicht mehr 
lange angeboten und supportet. Innerhalb der Firmengruppe wird auf ein System gesetzt, das für 
kleinere Kommunen nicht geeignet ist. Hier liegt die Ausrichtung auf große Versorgungsunterneh-
men. 
 
Zudem bestehen lange Reaktionszeiten für die Fortführung des Datenbestandes und obendrein 
steht eine Preiserhöhung von etwa 30 % im Raum. Wobei weitere Preiserhöhungen, beispielswei-
se für Dienstleistungen wie Datenfortschreibung, nicht ausgeschlossen sind. 
 
Der bestehende Vertrag wurde fristgerecht zum 31.12.2020 gekündigt. Daraufhin kam ein Angebot 
zur Verlängerung der Wartungsverträge und Übergabe kundeneigener Daten. Darin enthalten sind 
die Nutzung des GIS-Portals bis 30.06.2021 sowie die Analyse, Export und Übergabe kundenei-
gener Daten. 
 
Der Wasserzweckverband sowie die VG Allershausen und der Großteil der Kommunen im Versor-
gungsgebiet des Zweckverbandes haben derzeit das gleiche GIS im Einsatz. Dies bietet Vorteile 
bezüglich der Datenbereitstellung und -pflege. 
 
Die Verwaltung wie auch der Wasserzweckverband befürworten weiterhin eine gemeinsame Lö-
sung. Erste Kommunen im Versorgungsgebiet sind bereits auf das GIS der Firma Riwa GmbH 
umgestiegen. Dieses bietet im Vergleich zum bestehenden System eine einfachere Handhabung. 
Über optionale Module können deutliche Mehrwerte geschaffen werden. 
 
Angedacht ist zunächst der Umstieg in der Basisversion mit gleichem Umfang wie im bisherigen 
GIS. Enthalten wären demnach die Abbildung von Wasser und Kanal, Anbindung WMS-Dienste 
des Vermessungsamtes, Orthophotos, Bebauungspläne und Flächennutzungsplan. Dazu kommen 
Einrichtung und Schulung. 
 
Gemäß Angebot 315133 vom 03.11.2020 und 316913 vom 06.10.2020 ergeben sich Einrichtungs-
kosten in Höhe von ca. 2.207,50 € netto und monatliche Wartungskosten von 447,91 € netto. Für 
die Übernahme und Einarbeitung der Kanaldaten fallen voraussichtlich 30 bis 40 Stunden Aufwand 
an. Dafür ist mit Kosten von 2.500,- bis 3.500,- € zu rechnen. 
 
 
Beschluss-Nr. 23: 
 
Die Gemeinschaftsversammlung beschließt die Umstellung des GIS-Portals auf das RIWA GIS-
Zentrum der Firma RIWA GmbH gemäß der Angebote 315133 vom 03.11.2020 und 316913 vom 
06.10.2020. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 : 0 
 
 
7. Bekanntgaben und Anfragen 

 
Keine. 
 
 
 
D a n i e l ,  
Gemeinschaftsvorsitzender 

 Graßl, 
Schriftführer 
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